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Zinssenkung -0,25% von allen EZB-Leitzinssätzen

„Disinflation is well on Track“

Headline und Core Inflation sind gesunken im März 2025

Dienstleistungsinflation geht auch zurück, ebenso Lohnwachstum und Gewinnmargen

Euro gegenüber von USD gestiegen - ist in Daten eingerechnet

Handelsstreitigkeiten beeinflussen das Wirtschaftswachstum im EURO-Raum

-

Unsicherheiten sind aktuell groß - Investitionen und Konsum werden zurück gehalten

EURO 6,1% Arbeitslosigkeit - niedrigster Wert seit Euroeinführung

Wirtschaftsraum muss mehr produktiv, wettbewerbsfähig und resilient werden

Energiepreise sinken (Ölpreis ist gefallen), Lebensmittelpreise steigen, 
Dienstleistungsinflation sinkt

Langfristige Inflationserwartungen bei 2% —> ist auch Ziel der EZB

RISIKEN

Handelsstreitigkeiten führen zur Senkung von Investments und Konsum und somit auch 
EURO BIP; der Einfluss auf Inflation ist noch unklar

Fiskalpolitik (Infrastruktur + Rüstung) kann BIP erhöhten

Günstige Waren könnten aufgrund der Handelsstreitigkeiten nach Europa umgeleitet 
werden, können die Preise und Inflation beeinflussen

FRAGEN JOURNALISTEN
15:44 - Net-Einfluss von Handelsstreitigkeiten auf Wirtschaftswachstum und Inflation
17:14 - Fragen zu Restriktivität der Leitzinssätze (restriktiv, sinnvoll und bedeutungslos) und 
weitere Entscheidungsmöglichkeiten (Zinspause bzw. 50 BP Senkung)
41:14 - Frage zum Gipfel der Unsicherheit


